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Kraftwerksgruppe Ingolstadt / Irsching

Kraftwerk Irsching

Informationen zum
Arbeits- und Notfallschutz



Kraftwerk Irsching
Technische Daten

 

Inbetrieb-
nahme:

 

Netto
Leistung:

 

Dampf-
leistung:

FD Druck/
FD Temp.:

Block 5
(in Bau)

Block 3 Block 4
(in Bau)

1974

415 MWel

geplant
2011

530 MWel

geplant
2008

800 MWel

Block 2

1972

181 bar /
535 °C

950 t/h 1.275 t/h

212 bar /
535 °C

Erdgas bzw.
Heizöl EL

Erdgas

312 MWel

Feuerung:

GuD-
Anlage

η   60%

GuD-
Anlage

η   59%



Herzlich willkommen im
Kraftwerk Irsching

Sicherheit zuerst!

Unser Unternehmen, die E.ON Kraftwerke GmbH, er-
richtet und betreibt Kraftwerke auf Basis fossiler Brenn-
stoffe.

Die Kraftwerksgruppe Ingolstadt/Irsching (KGI) beschäf-
tigt zur Zeit ca. 140 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
liefert mit seinen Blöcken ca. 1 Mrd. Kilowattstunden 
jährlich Strom in das Versorgungsnetz.

Die Arbeitssicherheit und der Gesundheitsschutz genie-
ßen bei E.ON Kraftwerke GmbH und so auch in der KGI 
höchste Priorität.

Bedenken Sie alle Gefährdungen vor Beginn einer Ar-
beit. Bewahren Sie sich und Ihre Mitmenschen vor Risi-
ken durch entsprechende Schutzmaßnahmen.

Niemand soll bei uns einen Unfall erleiden.

Nur gemeinsam mit Ihnen können wir dieses Ziel errei-
chen.

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Arbeitszeit.



Arbeitsorganisation

! Beim Betreten und Verlassen 
des Werksgeländes melden Sie 
sich immer an der Pforte an/ab.

! Betreten von Betriebsanla-
gen nur nach Einweisung und 
mit entsprechender persönli-
cher Schutzausrüstung. Melden Sie sich bei erst-
maliger Arbeitsaufnahme bei Ihrem Ansprechpartner 
vor dem Betreten des Werksgeländes.

! Für jede Arbeit benötigen Sie eine Arbeitserlaub-
nis.

! Vor Arbeitsaufnahme melden Sie sich stets auf der 
Blockwarte. Dort erhalten Sie Ihre schriftliche Ar-
beitserlaubnis. Nach Beendigung des Arbeitstages 
melden Sie sich bitte in der Blockwarte ab und geben 
Sie die schriftliche Arbeitserlaubnis zurück.

! Bei Problemen oder Fragen wenden Sie sich immer 
an die Blockwarte oder an Ihren Ansprechpartner.



Bitte beachten Sie!

Beginnen Sie Ihre Arbeit nur nach:

Benutzen Sie die Gerüste nur:

Nach Beendigung des Arbeitstages:

! Einweisung und

! Gefährdungsanalyse und

! mit schriftlicher Arbeitserlaubnis.

! wenn diese freigegeben sind 
(Gerüstschein) und

! Sie sich vom sicheren Zustand 
überzeugt haben.

! melden Sie sich in der Blockwarte ab und geben die 
schriftliche Arbeitserlaubnis zurück.





Verhalten bei Unfällen
Ruhe bewahren!

Verhalten bei Brandfällen
Ruhe bewahren!

1. Unfall melden 110

2. Erste Hilfe Absperren des Unfallortes

Versorgen des Verletzten

Anweisungen beachten

3. Weitere Maßnahmen Rettungsdienst oder

Feuerwehr einweisen

1. Brand melden 110

2. In Sicherheit bringen gefährdete Personen
mitnehmen

Türen schließen

Fluchtwegen folgen

3. Löschversuch Feuerlöscher benutzen
unternehmen



Erste Hilfe

Aufzugsanlagen im Brandfall

Melden Sie jede Verletzung mit 110 in der Blockwarte.

Nennen Sie Ihren Namen und beantworten Sie 
folgende Fragen:

Unser Ersthelfer kommt zu Ihnen und versorgt Sie.

In der Warte ist ein Defibrillator verfügbar.

Wo geschah es?

Was geschah?

Wie viele Verletzte?

Welche Art von Verletzungen?

Warten Sie auf Rückfragen!

! Aufzüge niemals im Brandfall benutzen.

! Brandrauch kann in die Aufzugskabine 
eindringen. Der Antrieb des Aufzugs 
kann aufgrund des Brandes ausfallen.



Akustische Signale (Sirenen) bedeuten immer:
Gefahr - Arbeitsstelle sichern - Anlage
verlassen - Sammelpunkt aufsuchen.

Sammelpunkt ist bei der Pforte.

Arbeitszeit
Die maximale Arbeitszeit beträgt 10 Stunden 
werktäglich.

Besondere anlagenspezifische Gefahren
! Elektrizität,
! heiße Medien (Heißwasser, Heißdampf),
! ätzende Eigenschaften (Ammoniak, Salzsäure),
! Brand- und Explosionsgefahr,
! gesundheitsschädigende Eigenschaften

(z. B. Mineralwolle).

Kantine
Sie können Brotzeit und Mittagessen erhalten.
Fragen Sie bitte, ob eine Anmeldung erforderlich ist. 
(Telefon 1201)

Alarm

Wissenswertes



Woast no was in dem Blatt'l gstana is?

Na?

Dan kost as a wegwerfa.

Aba bessa Du schaugsst na amoi nach.

? ?

Findest Du no Mängl fia de Sicherheit?

Wos fia a Notfoinumma muaßt Du
nachad im Notfoi woin?

Is dei persönliche Schutzausrüstung a voiständig?

Wos kost Du nacha no doa
fia Dei und Unsre Sicherheit?

Dua wos Du selba kost, um des Riskio zua beseitign.                                    
Informiere unverzügli de Voagesetztn oda an                                       

E.ON - Osprechpartner.

De huift da blos was, wenst as a oziagst!

Deng selba gründli noch, wos di und odere g'fährdn konn. 
Fang d'Arbat erscht o, wenst fia olle 

G'fahrn a Schutzmaßnahm hergricht host.

Erscht wenst olle oanzelna Sachan so 
machst wia mia dia sog' n, nachada derfst 
Du bei uns herin arbaden. Sonst kema di 

ned braucha.

Telefonnumma - Nr. 110 - (intern)                                                          
Erscht sicherst dein Oarbatsplotz, dan gehst glei zum 

nächstn Sammeplotz (bei dea Pfoate)



Kraftwerksgruppe Ingolstadt / Irsching

Name:

Telefon - Nr.:

Ihr Ansprechpartner

Kraftwerk Ingolstadt Kraftwerk Irsching

Notruf intern

110

Werkleitung
Vermittlung: 

(0 84 07) 87-0

Fax:
(0 84 07) 87-22 56

Blockwarte
2315; 2415

Pförtner
2221

Notruf intern

110

Werkleitung
Vermittlung: 

(0 84 57) 75-0

Fax:
(0 84 57) 75-14 44

Blockwarte
1304; 1305

Pförtner
1250
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